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Vorbemerkungen

www.hoeck-stiftung.de

Dauerhaft und nachhaltig helfen.
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Die Hoeck-Stiftung soll an Dag-
mar Hoeck erinnern, die im Alter 
von nur 56 Jahren einem Hirn-
tumor erlag. Sie verbrachte die 
letzten fast zwei Monate ihres 
Lebens im Eberswalder Hospiz 
am Drachenkopf. Die Betreuung 
im Hospiz ist einzigartig und er-
möglicht dem Gast, die letzten 
Tage und Wochen in Würde zu 
verbringen. Da nicht jeder in ein 
Hospiz einziehen kann oder will, 
ist die ambulante Hospizarbeit 
genauso wichtig. 

Der Aufenthalt im Hospiz wird 
aktuell zu 95% durch die Kran-
ken- und Pflegekassen getragen. 

Die restlichen 5% der Kosten 
muss der Träger, also der Evan-
gelische Verein „Auf dem Dra-
chenkopf“ e.V., als Eigenanteil 
aufbringen. 

Da das kontinuierliche Werben 
um Spenden für den Verein auch 
viel zusätzliche Arbeit bedeutet 
und einfach Ressourcen bindet, 
haben sich Ralph-Peter Hoeck 
und Martin Hoeck vorgenom-
men, durch die Gründung einer 
Stiftung insbesondere die Hos-
pizarbeit (stationär und auch 
ambulant) in der Region Bar-
nim-Uckermark dauerhaft und 
nachhaltig zu unterstützen.

Die Hoeck-Stiftung erhielt am 15. 
Mai 2015 die Anerkennung durch 
die Stiftungsaufsicht des Lan-
des Brandenburg und damit die 
Rechtsfähigkeit als Stiftung des 
bürgerlichen Rechts. Sie trägt 
die Nummer 222 im Stiftungsver-
zeichnis des Landes Branden-
burg. 

Die beiden Gründungsstifter 
Ralph-Peter Hoeck und Martin 
Hoeck stifteten das Gründungs-
kapital von 10.000,- Euro zu je 
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Ralph-Peter Hoeck, stellv. VorsitzenderMartin Hoeck, Vorsitzender
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gleichen Teilen. Der Vorstand, 
bestehend aus den beiden Grün-
dungsstiftern, arbeitet ehren-
amtlich am Aufbau der Stiftung 
und möchte neben der Hospiz- 
arbeit auch weitere soziale und 
Bildungsprojekte in der Region 
unterstützen. 			 

Die Stiftung ist seit 2016 auch 
Mitglied im Bundesverband 
Deutscher Stiftungen.



Veranstaltungen
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Im Rahmen der Öffentlichkeits-
arbeit sowie zur Erfüllung des 
Stiftungszweckes wurden wieder 
verschiedene Veranstaltungen or-
ganisiert. 

Diplomatischer Salon

Die 2015 begonnene Reihe „Dip-
lomatischer Salon - Die Welt zu 
Gast in Eberswalde“ hat sich sehr 
positiv entwickelt und wurde in 
Eberswalde zweimal durchge-
führt. Ziel ist es dabei, mit Bot-
schaftern ins persönliche Ge-
spräch zu kommen, um Interesse 
und Verständnis für andere Län-
der und Kulturen zu wecken.

Zu Gast waren am 24.05.2016 der 
Botschafter Dänemarks, S.E. Friis 
Arne Petersen und am 10.11.2016 
der Botschafter Lichtensteins, 
S.D. Prinz Stefan von Liechten-
stein (Foto). Für beide Veranstal-
tungen konnte der Lions-Club 
Eberswalde als Unterstützer ge-
wonnen werden, der zur Deckung 
der Kosten an die Stiftung spen-
dete. 

Jeweils 60-70 Teilnehmer besuch-
ten die Abende und es konnten 

auch immer Spenden bzw. Zustif-
tungen aus den Veranstaltungen 
heraus generiert werden.

Außerdem gab es noch eine 
Premiere. Die Zeitung „Der Prig-
nitzer“ bot sich als Kooperati-
onspartner zur Durchführung 
einer solchen Veranstaltung in 
Wittenberge an. Diese Koope-
rationsveranstaltung fand am 
02.11.2016 mit der Botschafterin 
Sloweniens, I.E. Marta Kos Marko 
erstmals in der Prignitz statt und 
soll 2017 fortgesetzt werden. 

Foto: Benjamin Knoll



Benefizkonzerte

Neu organisiert wurden von der 
Stiftung zwei Benefizkonzerte 
mit internationalen Pianisten in 
der Märchenvilla in Eberswalde. 

Am 01.02.2016 spielte der japani-
sche Pianist Daisuke Kanamaru 
und am 30.09.2016 die kosova-
rische Pianistin Prof. Lule Elezi 
(Foto). Mit dem zweiten Konzert 
beteiligte sich die Hoeck-Stif-
tung auch am bundesweiten Tag 
der Stiftungen, der jedes Jahr am 
1. Oktober begangen wird. 

An beiden Abenden konnten 
Gäste auch aus Berlin, Potsdam 
und anderen Landkreisen be-
grüßt werden, so dass die Stif-
tung sich dadurch überregional 
bekannter macht. Zudem dienen 
die Benefizkonzerte der Spen-
densammlung für die Unterstüt-
zung der Projekte (siehe Seiten 
10-12). 

Veranstaltungen

6

Foto: Benjamin Knoll



Öffentlichkeitsarbeit

7

Für eine junge Institution, wie 
die Hoeck-Stiftung, ist die Öf-
fentlichkeitsarbeit von großer 
Bedeutung. Denn es geht auch 
darum, Unterstützer für die Ar-
beit und die Ideen der Stiftung 
zu gewinnen. 

Außendarstellung und Wer-
bemittel
Die in 2015 entworfene Ge-
schäfts- und Grundausstattung 
wurde auch im Jahr 2016 weiter 
genutzt. Aber es wurden auch 
neue Werbemittel für die Außen-
darstellung entworfen. So wur-
den zum Beispiel eigene Bleistif-
te sowie ein eigenes Roll-up für 
die neue Reihe der Benefizkon-
zerte angefertigt. 

Zudem wurde der erste Jahres-
bericht der Stiftung (für 2015) als 
Broschüre herausgegeben. Diese 
dient der transparenten öffent-
lichen Darstellung der Stiftungs-
arbeit und hilft bei der Anspra-
che von potentiellen Spendern 
und Stiftern. Gleichzeitig werden 
die Jahresberichte die Entwick-
lung der Stiftung dokumentieren 
können. 

MOZ 20.07.2016



Öffentlichkeitsarbeit
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Pressearbeit
Zur Öffentlichkeitsarbeit gehört 
natürlich auch weiterhin die 
Pressearbeit. In den regionalen 
Medien von Eberswalde wur-
den die Stiftung und ihre Ver-
anstaltungen jeweils mehrfach 
erwähnt. Insgesamt erschienen 
hier 40 Artikel, in denen die Stif-
tung genannt wurde.

Erstmals konnten auch Kontakte 
zur Tageszeitung „Der Prignitzer“ 
geknüpft werden. 

So erschienen dort ebenfalls drei 
Artikel. Es zeigt sich, dass gerade 
die Durchführung eigener Veran-
staltungen, wie der Diplomatische 
Salon und die Benefizkonzerte zu 
einer immer wiederkehrenden 
Medienpräsenz führen.

Internetseite
Zur Zeit nutzt die Hoeck-Stiftung 
noch die persönliche Internetseite 
ihres  Vorsitzenden Martin Hoeck 
mit. Dort konnten die wesentli-
chen Informationen zur Arbeit 
der Stiftung online gestellt und 
damit öffentlich zugänglich ge-
macht werden. Dies ist aber keine 
Dauerlösung und soll verbessert 
werden. Am Aufbau einer eigenen 
Internetseite wird gearbeitet und 
sie soll 2017 online gehen. 

MOZ 01.06.2016



Da eine Stiftung nur arbeiten kann, 
wenn sie Geld zur Verfügung hat 
und die Hoeck-Stiftung mit sehr 
geringen finanziellen Mitteln ge-
gründet wurde, war das Einwer-
ben von Zuwendungen erneut ein 
Hauptziel der Arbeit für 2016. 

Der Vorstand hat beschlossen, 
dass er dabei den Fokus auf die Er-
höhung des Stiftungskapitals legt. 
Das Ziel war ursprünglich eine Er-
höhung auf 40.000,- Euro. Im Lau-
fe des Jahres war jedoch zu sehen, 
dass dieses Ziel zu hoch gegriffen 
war. Daher reduzierte der Vorstand 
das Ziel der Kapitalerhöhung auf 
30.000,- Euro. Durch intensive Wer-
bung und viele persönliche An-
sprachen konnten 26 Zustifter, da-
von drei Unternehmen gewonnen 
werden, die insgesamt 7.990,- Euro 
stifteten. 

Damit beläuft sich das Stammkapi-
tal per 31.12.2016 auf 30.290,- Euro. 
Zinserträge konnten im Jahr 2016 
lediglich 3,34 Euro erzielt werden, 
was auch daran lag, dass das Geld 
auf einem Tagesgeldkonto zu-
nächst angesammelt wurde. Im 
Jahr 2017 werden die 30.000,- Euro 
gewinnbringender angelegt. 
Da die Stiftung aber auch schon 
inhaltlich mit der Arbeit beginnen 
und Projekte unterstützen sollte, 

war auch das Einwerben von Spen-
den erforderlich. Dazu gab es nun 
unter anderem neu die beiden Be-
nefizkonzerte. 

Das Ziel des Vorstandes lag bei 
3.000,- Euro für 2016. Auch hier ge-
lang es, das Ziel zu erreichen und 
insgesamt 7.116,- Euro an Spenden 
von 26 verschiedenen Spendern 
einzuwerben. Einige Spender un-
terstützten sogar mehrmals. Und 
eine Spenderin unterstützt sogar 
mit einer monatlichen Zuwendung 
die Arbeit der Stiftung. 

Von den Spenden wurden 5.775,- 
Euro für die Projektunterstützung 
verwendet. Davon knapp 4.100,- 
Euro für Projekte in Eberswalde 
und der Region.

Finanzen

Entwicklung des Stiftungskapitals
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Nachdem die Hoeck-Stiftung 
im Jahr 2015 zwei Projekte in 
Eberswalde mit insgesamt 1.600,- 
Euro unterstützte, konnte das 
Engagement 2016 deutlich aus-
gebaut werden. Beide Projekte 
aus dem Vorjahr wurden weiter 
unterstützt und sechs weitere 
Projekte kamen dazu. Insgesamt 
konnte sich die Stiftung mit über 
4.000,- Euro vor Ort für soziale 
Projekte einsetzen.

Stationäres Hospiz
Eberswalde
Die Unterstützung des statio-
nären Hospizes in Eberswalde 
ist nach wie vor das prioritäre 
Projekt der Stiftung. Das ganze 
Jahr 2016 hindurch unterstützte 
die Stiftung das Hospiz mit einer 
Zuwendung von monatlich 100,-

Euro. Diese insgesamt 1.200,- 
Euro wurden durch Spenden fi-
nanziert, da die Erträge aus dem 
Kapital noch zu gering waren.

Unterstützung von Paul
In Eberswalde sorgte die Leu-
kämie-Erkrankung des 3-jähri-
gen Paul (jetzt 4 Jahre alt) für 
Aufsehen und Mitgefühl. Die 
Hoeck-Stiftung schloss sich dem 
Aufruf zur Unterstützung an und 
half mit insgesamt 630,- Euro, 
die aus Spenden gesammelt 
wurden.

Unterstützte Projekte
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Behindertenverband Kreis 
Eberswalde e.V. 
Die 2015 begonnende Koopera-
tion mit dem Behindertenver-
band Kreis Eberswalde e.V. 
wurde fortgesetzt. Der neue be-
hindertengerechte Kleinbus soll-
te noch mit dem Schriftzug und 
den Kontaktdaten des Behinder-
tenverbandes beklebt werden. 
Die Organisation und die Finan-
zierung dieser Beklebung hat die 
Hoeck-Stiftung übernommen. 

Außerdem planen beide Insti-
tutionen gemeinsam mit dem 
Stadtseniorenbeirat noch eine 
Bestandsaufnahme zur Barrie-
refreiheit von Arztpraxen in der 
Stadt Eberswalde. Die Vorberei-
tungen haben 2016 begonnen und 
werden 2017 fortgesetzt werden. 

Kinder- und Jugendakademie
Die Kinder- und Jugendakade-
mie hat für ihre Grundschule ein 
Forscherhaus errichtet, um die 
Schülerinnen und Schüler bes-
ser an die Naturwissenschaften 
heranführen zu können. Da der 
Vorstand der Stiftung Bildung für 
wichtig hält, hat er 1.000,- Euro 
für das Projekt bewilligt. 

Projekt Boxenstopp der 
Grundschule Schwärzesee
An der Grundschule Schwärzesee 
im Brandenburgischen Viertel 
von Eberswalde läuft seit Jahren 
das Projekt „Boxenstopp“. Dabei 
handelt es sich um ein Präventi-
onsprojekt gegen Gewalt, welches 
von der Caritas getragen wird. Ein 
neuer Bus für die Projektarbeit 
mit den Grundschülern ist nötig 

Unterstützte Projekte
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geworden und die Hoeck-Stiftung 
unterstützte dieses Vorhaben mit 
500,- Euro. Der Bus wird 2017 an-
geschafft werden, wenn das nö-
tige Geld zusammen gekommen 
ist. 

Kontakt Eberswalde e.V.
Der Kontakt Eberswalde e.V. ist 
ein Integrationsverein, zunächst 
vorwiegend für die Integration 
von Spätaussiedlern, inszwischen 
aber auch mit Integrationsprojek-
ten für Flüchtlinge aus Syrien, Af-
ghanistan und anderen Staaten. 
Die Hoeck-Stiftung unterstützt 
die Arbeit des Vereins durch die 
Übernahme eines Patenabos der 
Märkischen Oderzeitung (MOZ). 
Die tägliche Zeitungslektüre hilft 
beim Deutsch lernen und dabei, 
sich über die Geschehnisse vor 
Ort zu informieren.

SG Empor Niederbarnim e.V.
Im Sommer 2016 erhielt die
Stiftung eine Anfrage 
von der SG Empor
				  

Niederbarnim e.V., einem 
Leichtathletik-Sportverein.

Die Damen-Mannschaft hatte 
sich für die Deutschen Meister-
schaften qualifiziert und wollten 
sich entsprechend darauf vorbe-
reiten. Für die Vorbereitungen auf 
diesen großen Wettkampf hat die 
Stiftung mit 150,- Euro unterstützt. 

Evangelische Gemeinde 
Gerswalde
Ebenfalls im Sommer 2016 kam 
eine Unterstützungsanfrage von 
der Evangelischen Gemeinde 
Gerswalde (Uckermark). Dabei 
ging es um die Ausrichtung des 
Poetischen Tages in der Fliether 
Kirchenruine. Die Stiftung hat das 
Projekt mit 150,- Euro unterstützt. 

Unterstützte Projekte
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Die erfolgreiche Arbeit des 
Jahres 2016 soll auch im Jahr 
2017 fortgesetzt werden.

Schwerpunkte bilden erneut 
die Öffentlichkeitsarbeit, das 
Einwerben von Spenden (Ziel: 
3.000,- Euro) und Zustiftungen 
(Stammkapital auf 40.000,- Euro 
erhöhen) sowie die Fortsetzung 
der monatlichen Unterstützung 
des Hospizes Eberswalde (Foto 
rechts). 

Die 2015 begonnene Veranstal-
tungsreihe „Diplomatischer Sa-
lon“ soll mit mindestens zwei 
Veranstaltungen in der Stadt 
Eberswalde fortgesetzt und in 
der Stadt Wittenberge ausgebaut 
werden. Ebenfalls sollen wieder 
zwei Benefizkonzerte zugunsten 
der Stiftung veranstaltet werden. 

Zudem soll die Stiftung einen ei-
genen Internetauftritt erhalten. 

Ziele für 2017
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Sie möchten der Stiftung bei 
ihrer Arbeit helfen? Dann gibt 
es grundsätzlich zwei Wege. Sie 
können entweder spenden oder 
stiften.

Mit Ihrer Zustiftung zum Stif-
tungskapital haben Sie die Ge-
wissheit, dass Ihr Geld auf Dauer 
erhalten bleibt. Das Stiftungs-
kapital ist fest angelegt, nur die 
daraus erwirtschafteten Erträge 
werden zur Förderung der ge-
meinnützigen und mildtätigen 
Projekte der Stiftung verwendet.

Mit Ihrer Spende unterstützen 
Sie die laufende Projektarbeit 
der Stiftung unmittelbar. Wir 
können dann sofort tätig werden 
und gemeinnützige und mildtä-
tige Projekte durchführen.

Sollten Sie noch Fragen haben, 
melden Sie sich bitte bei uns.

Wir danken auf das
Herzlichste für Ihre
Unterstützung.

Konto für Zustiftungen oder 
Spenden

Stiftungskonto:
Hoeck-Stiftung

IBAN:
DE97 1705 2000 0940 0360 96

BIC-/SWIFT-Code: WELADED1GZE
Verwendungszweck:

Zustiftung oder Spende

Bitte benennen Sie den Verwen-
dungszweck eindeutig, weil dies 
für die Verwendung der Gelder 
wichtig ist. Zudem teilen Sie uns 
bitte ebenfalls Ihre postalische 
Anschrift mit. Die Stiftung ist 
berechtigt, Ihnen eine Zuwen-
dungsbescheinigung für Ihre 
Steuererklärung auszustellen.

Unterstützungsmöglichkeiten
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